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Editorial

Flexibel und digital
Liebe Leserinnen und Leser

Geht ein fertiggestelltes Gebäude an den Betrieb über, bügeln 
Hauswart und Reinigungspersonal oftmals aus, was Planerinnen 
und Architekten ausgelöst haben. Zwei Experten erklären im 
Interview, wie der Brückenschlag zwischen Planung, Bau und Be-
trieb optimal gelingt. Vieles hängt dabei von einer lückenlosen 
Dokumentation ab. Dokumentenmanagementsysteme und damit 
die Digitalisierung bilden einmal mehr eine wichtige Grundlage. 

Auch die Corona-Krise hat die Digitalerprobten belohnt. Sitzungen, 
Schulunterricht, Einkäufe – virtuell war vieles möglich, was 
physisch undenkbar war. Und so verwundert es nicht, dass gemäss 

einer aktuellen Studie der ZHAW jeder zweite Onlineshop in den letzten Monaten einen An-
stieg der Bestellungen von über 20 Prozent verzeichnete. Am stärksten profitierten Firmen mit 
stark digitalisierten Prozessen und solche, die sich schnell an die veränderte Situation anpassen 
konnten.

Flexibilität ist also ein weiteres Gebot der Stunde, das sich auch die Interclean Amsterdam auf 
die Fahne geschrieben hat. Was ursprünglich für Mitte Mai geplant war, wurde auf den 3. bis 
6. November verschoben. Zwar wären die Veranstalter bereit gewesen, im November die Messe-
türen zu öffnen, doch zu viele Stakeholder haben abgesagt. Deshalb gilt jetzt: Die «Interclean 
Amsterdam 2020 goes virtual» mit Online-Sessions, die für alle zugänglich sind, denn – so sagten 
die Organisatoren – in einer Zeit, in der die Hygiene eines der meistdiskutierten Themen der 
Welt sei, wolle man das Fachwissen aller grossen Anbieter von Reinigungs- und Hygieneartikeln 
zusammenbringen und mit denjenigen in Kontakt treten, die nach Lösungen suchen. 

In dem Sinn: Ab nach Amsterdam, das wird dieses Jahr zwischen Heizungsreparatur und Fenster-
reinigung bequem von zu Hause aus möglich. Einfach das wichtige Networking wird dem 
digitalen Pendant wohl nicht im gleichen Ausmass gelingen wie der Präsenzveranstaltung.

Sabine Born 
Chefredaktorin Unterhaltplus
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Übergabe der Geschäftsleitung – 
Walter Kradolfer begrüsst  
Marc Preisig

Marc Preisig (l.) übernimmt von  
Walter Kradolfer (r.) die Geschäftsführung 
der Kränzle AG. (Fotos: zVg.)

Walter Kradolfer tritt nach vielen Jahren 
als Geschäftsführer der Kränzle AG mit 
Sitz in Bremgarten AG einen Schritt zu-
rück. Er ist Mitgründer der Kränzle AG in 
der Schweiz und hat wesentlich dazu bei-
getragen, die Marke Kränzle im Schwei-
zer Markt zu etablieren und bekannt zu 
machen. Walter Kradolfer bleibt der Firma 
erfreulicherweise erhalten und wird sich 
hauptsächlich um die technischen Wei-
terentwicklungen und die Schulungen im 
In- und Ausland kümmern. 
Es freut uns sehr, dass wir mit Marc 
Preisig per 1. September 2020 als nach-
folgenden Geschäftsführer eine innova-
tive und gut etablierte Person in der 
Reinigungsbranche gewinnen konnten. 
Marc Preisig übernimmt die Position als 
Geschäftsführer in aussergewöhnlichen 
Zeiten. Die Geschäfte der Kränzle AG lau-
fen in der aktuellen Lage erfreulich, und 
das Unternehmen kann sich einer hohen 
Nachfrage erfreuen. Die Übergabe der 
Geschäftsleitung erfolgt mit einem vor-
ausschauenden Blick in die Zukunft. Die 
Firma Kränzle AG soll sich zusammen 
mit Marc Preisig im Schweizer Markt in 
den nächsten Jahren weiter etablieren 
und als wichtiger Partner in der Reini-
gungsbranche wahrgenommen werden.
Wir freuen uns sehr, in Zukunft mit 
Marc Preisig zusammenzuarbeiten und 
auf das Wissen von Walter Kradolfer zu-
rückgreifen zu können. 

	fwww.kraenzle.ch

Virtuelle Interclean Amsterdam 
Die Organisatoren der Interclean Amster-
dam haben sich entschieden, die Reini-
gungsfachmesse vom 3. bis 6. November 
als virtuellen Event stattfinden zu lassen. 
Ausschlaggebend für den Entscheid war 
nicht die Umsetzung eines Hygienekon-
zeptes, denn eigentlich war die RAI Ams-

terdam bereit, die Messe COVID-sicher 
zu organisieren und alle Gesundheits- 
und Sicherheitsrichtlinien vollständig 
einzuhalten. Viele der internationalen 
Ausstellerinnen und Besucher haben ihre 
Teilnahme an der Interclean aufgrund 
von schwierigen Marktbedingungen und 
anhaltenden Reisebeschränkungen aller-
dings storniert, «sodass wir nicht die 
Qualität bieten können, die von Inter-
clean als weltgrösster Reinigungsfach-
messe erwartet wird», sagt Bas Dalm, 
Executive Vice President Exhibition & 
Sales bei RAI Amsterdam. Daher werde 
man die Messe nun virtuell stattfinden 
lassen. «Die Messe im Mai wäre die bis-
her grösste Veranstaltung geworden», so 
Dalm weiter und verspricht, als Veran-
stalter alles zu geben, damit Interclean 
Amsterdam im 2022 wieder stattfinden 
kann. Bereits haben viele Stakeholder 
ihre Teilnahme zugesagt.

(Foto: zVg.)
 
 

Jetzt für die virtuelle 
Interclean registrieren

(Foto: Pusch)

Gesucht: 20 000 Quadratmeter für 
die Biodiversität
Die Stiftung Pusch feiert ihr 20-jähriges 
Bestehen mit Blick in die Zukunft und Fo-
kus auf die Biodiversität. Im Jubiläums-
jahr 2020 sollen anlässlich des Projekts 
«Naturoasen, jetzt!» mit Gemeinden und 
Schulen 20 Naturoasen im Siedlungsraum 
initiiert und mindestens 20 000 Quadrat-
meter Landfläche in vielfältige Lebens-
räume für einheimische Pflanzen, Klein-
tiere und für Menschen umgewandelt 
werden. Möchten Sie eine dieser Natur-

oasen realisieren? Dann melden Sie sich. 
Pusch unterstützt die Projekte nicht nur 
mit Knowhow, sondern auch finanziell:

	fwww.pusch.ch/naturoasen 

Automatische Reinigung von 
Einkaufswagen 
Empas hat den mobilen Einkaufswagen-
reiniger Alaska entwickelt, der sich zur 
automatischen Desinfektion und Reini-
gung von Einkaufswagen, Gepäck-Trol-
leys und ähnlichen Transportgeräten 
eignet. Das einfache Verfahren ist mit 
einer Waschstrasse vergleichbar: Die 
Einkaufswagen werden durch einen mo-
bilen Rahmen mit Anschluss an einen 
Wasserschlauch oder Hochdruckreini-
ger geschoben. Der Anschluss an den 
Hochdruckreiniger erlaubt die Reini-
gung mittels Heisswasser oder mit einer 
Kombination aus Heisswasser und Rei-
nigungs- oder Desinfektionsmitteln. 
Alle Viren und Bakterien werden voll-
ständig und umfassend abgetötet. Der 
Einkaufswagenreiniger Alaska kann 
über ein regionales Händlernetz oder 
direkt beim Hersteller bezogen werden. 

	fwww.empas.nl/de

(Foto: Empas)

Gesamtökologie von Fahrzeugen 
analysiert 
Eine Studie im Auftrag des Kantons und 
der Stadt Zürich hat die Gesamtökobi-
lanzen verschiedener Fahrzeuge und 
Antriebsarten verglichen und zeigte, 
dass batterieelektrische Fahrzeuge eine 
deutliche Reduktion der Treibhausgas-
emissionen pro Kilometer ermöglichen, 
sofern CO2-armer Strom vorhanden ist. 
Anders beim Feinstaub: Neben der Her-
stellung des Stroms für den Betrieb ver-
ursacht auch die Herstellung von Batte-
rien Feinstaubemissionen ausserhalb 
der Schweiz. Deshalb schneiden hier die 
elektrischen Antriebe gesamtökologisch 
pro Kilometer leicht schlechter ab als 
andere Antriebsarten. 
Neben separaten Auswertungen für die 
einzelnen Umweltaspekte erstellten die 
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Studienverfasser einen «Zürich Mobili-
täts-Umweltindex (ZMU)». Dieser Wert 
erlaubt es, die Umweltindikatoren dieser 
Studie spezifisch für Zürich zu gewichten, 
und zwar auf zwei Ebenen – lokal und 
global. So spielen lokal im Raum Zürich 
betrachtet beispielsweise der Lärm und 
der Raumbedarf eines Fahrzeugs eine 
wichtige Rolle, im globalen Zusammen-
hang sind es der Wasserbedarf und die 
Rohstoffgewinnung. Die ZMU-Ergebnisse 
zeigen, dass die «Gesamtumweltbelas-
tung» im urbanen Raum mit batterieelek-
trischen Fahrzeugen am wirkungsvolls-
ten reduziert werden kann. Mit dem 
Umweltindex für Zürich bildet die Studie 
eine einfache Entscheidungsgrundlage 
für den Kanton und die Stadt.

 
 
 
 
Die ganze Studie lesen

(Foto: CWS)

Arbeitskleidung aus PET-Flaschen
Die neue Workwear CWS Pro Line be-
steht zu 65 Prozent aus recyceltem Poly-
ester und zu 35 Prozent aus nach Fair-
trade-Standards gehandelter Baumwolle. 
In einem speziellen Verfahren entstehen 
aus gesammelten PET-Flaschen Polyes-
terchips, aus denen am Ende die Fasern 
von recyceltem Polyester gesponnen 
werden. Dabei arbeitet CWS mit Top-
Anbieter REPREVE zusammen, der in 
diesem Jahr 20 Milliarden Flaschen aus 
der Entsorgung nimmt und aufbereitet. 
Vorteil und zugleich Nachteil von Poly-
ester ist seine Langlebigkeit. In der Na-
tur zersetzt es sich nicht. «CWS verwen-
det den Rohstoff daher erneut bzw. 
gewinnt ihn zurück, um ein neues, 
nachhaltiges und langlebiges Produkt 
anzubieten und damit die Umwelt zu 
entlasten», sagt Michael Stielow, Head 
of Group Product Management bei CWS 

Workwear. Die Kollektion ist in elf Far-
ben erhältlich, umfasst Arbeitsjacke, 
Bundhose, Latzhose, Bermuda und 
Arbeitsweste für Damen und Herren 
und ist im flexiblen Rundum-Service er-
hältlich. Das heisst, die Kleidung wird 
hygienisch gewaschen und langfristig 
instand gehalten. Bei Bedarf repariert 
CWS die Textilien und tauscht sie bei 
Verschleiss oder im Falle von Grössen-
änderungen aus.

	fwww.cws.com 

V-Eraser für grossflächige 
Desinfektion

Der zum Patent angemel-
dete V-Eraser ist eine Des-
infektions-Wischdüse aus 
Edelstahl mit hochwerti-
ger Mikrofaserwischleiste, 

die auf der gereinigten Fläche einen ge-
schlossenen Feuchtigkeitsfilm hinter-
lässt. Damit gelingt es dem Stuttgarter 
Reinigungsmaschinenhersteller colum-
bus die strengen Desinfektionsvorgaben 
des Robert-Koch-Instituts (RKI) beim 
grossflächigen, maschinellen Einsatz zu 
erfüllen. Der V-Eraser kombiniert Reini-
gung und Desinfektion in einem Arbeits-
schritt bei voller Maschinengeschwindig-
keit, lässt sich ins bestehende System 
integrieren und erfordert nur minimalen 
Umrüstungsaufwand und keine zeitin-
tensive Einweisung. Beim V-Eraser lässt 
sich die Saugdüse mit wenigen Handgrif-
fen ersetzen, und sie ist mit allen colum-
bus Reinigungsautomaten kompatibel. 
(Video: Columbus)

	fwww.columbus-clean.com

Neues Kabel quer durch den 
Zürichsee

1940 legten die Elektrizi-
tätswerke Zürich (EKZ) 
zwei Mittelspannungska-
bel von Wädenswil nach 
Männedorf, um die Re-

gion am rechten Zürichseeufer vom 
Unterwerk in Wädenswil her mit Strom 
zu versorgen. Fast 80 Jahre später wur-
den die alten Leitungen dem gestiege-
nen Strombedarf und den hohen Anfor-
derungen an die Versorgungssicherheit 
nicht mehr gerecht und sind deshalb im 
August durch ein leistungsfähigeres er-
setzt worden. Mit der Fähre versenkte 
EKZ das neue Mittelspannungskabel 
quer durch den Zürichsee. Damit kommt 
das Mammutprojekt, dem anspruchs-
volle Bohrungen und die Bergung der 
alten, 80-jährigen Kabel vorausgegan-
gen waren, zum Abschluss.

Made
in
Germany

www.kraenzle.ch
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Aussenareale und Grünflächen



Das dichte Schienennetz der 
SBB wird auf rund 3000 Kilo-
metern von Böschungen, 
Waldrändern, Hecken und 

Einzelbäumen gesäumt. Das ergibt ins-
gesamt 2500 Hektaren unterschiedlicher 
Grünflächen und rund 5000 Hektaren 
Wald. Eine der Verantwortlichen für die 
Pflege der Grünflächen entlang des 
Schienennetzes ist Marianne Gmünder, 
Fachexpertin Natur bei der Fachstelle 
Natur und Naturrisiken bei SBB Infra-
struktur. In ihrer Funktion arbeitet sie 
eng mit rund 30 Mitarbeitenden aus der 
Abteilung Überwachung Natur zusam-
men, welche für die Ausführung der 
Böschungspflege etwa 300 externe 
Unternehmen beauftragen. Die ver-
schiedenen Grünflächen entlang der 
Schienen sind in einem Tool digital er-
fasst und enthalten Informationen zu 
Lage, Vegetation und Unterhalt. Im Auf-
bau ist ein Label zur Erfassung einzelner 
Pflanzenarten wie Neophyten, die sich 
entlang von Verkehrswegen besonders 
schnell ausbreiten, wobei das Tessin 
quasi als eines der Eingangsportale fun-
giert. «Was dann die Alpen überquert, 
erobert auch die restliche Schweiz», er-
klärt Marianne Gmünder. 
Im Kampf gegen Neophyten haben die 
Ausrottung von Ambrosia und Riesen-
bärenklau Priorität. Erstere verfügen 
über hochallergene Pollen, letztere über 
einen Saft, der starke Verbrennungen 
auslöst. «Diese Bestände haben wir rela-

tiv gut im Griff. Probleme bereiten uns 
eher schnell wachsende, verholzende 
Pflanzen wie Sommerflieder oder Robi-
nien, die vor allem im Tessin verbreitet 
sind», erklärt die Expertin und ergänzt: 
«Obwohl der Bund das Management in-
vasiver Arten auf Bundesebene sowie 
interkantonal und international regelt, 
haben Gemeinden und Kantone ihre 
eigenen Strategien im Kampf gegen Neo-
phyten, was unsere schweizweit ausge-
legte Arbeit gelegentlich erschwert.»

Nächtliche Mäharbeiten
Die SBB bewirtschaftet die Böschungen 
und Gehölzflächen entlang des Schie-
nennetzes regelmässig, um einen siche-
ren und möglichst störungsfreien Bahn-
verkehr zu gewährleisten. Dazu gehört 
nebst der Neophytenbekämpfung das 
Zurückschneiden angrenzender Ge-
hölze sowie das regelmässige Mulchen 
von Böschungen. Dabei wird die Vegeta-
tion auf eine Höhe von durchschnittlich 
zehn Zentimeter zurückgeschnitten, 
zerkleinert und liegen gelassen. Es ist 
ein effizienter und kostengünstiger 
Grünunterhalt, der teils ab der Schiene 
und aufgrund der hohen Streckenbele-
gung nachts erfolgt. «Die Nachtarbeit ist 
eine besondere Herausforderung, weil 
Mähhindernisse wie Stangen oder 
Schachtdeckel nicht oder zu spät gese-
hen werden. Damit dies in Zukunft 
möglichst nicht mehr vorkommt, wer-
den Mähhindernisse digital erfasst.»

Naturschutz erhöht 
Unterhaltsaufwand
Die SBB verfügt über einen 3000 Kilometer langen «grünen Korridor» entlang der  
Schienen, der vielerorts wertvollen Lebensraum für seltene Tiere und Pflanzen bildet.  
Wie diese Grünflächen unterhalten werden, erklärt Marianne Gmünder, Fachexpertin  
Natur bei SBB Infrastruktur.

	� Autorin: Sabine Born, Up

Der Unterhalt von Böschungen  
entlang des Schienennetzes ist eine 
Daueraufgabe, von der auch die  
Natur profitiert. (Fotos: SBB)

Wie Kunststoffe in die Umwelt gelangen
Basierend auf den verfügbaren Daten aus Studien und Hochrechnungen für die 
Schweiz schätzt das BAFU, dass jährlich rund 14 000 Tonnen Makro- und Mikro-
plastik in unsere Böden, Oberflächengewässer und deren Sedimente eingetragen 
werden. Der Grossteil dieses Kunststoffeintrages stammt aus Reifenabrieb (rund 
8 000 Tonnen) gefolgt von Littering (rund 2 700 Tonnen) und weiteren Quellen. 
Littering ist auch auf SBB-Böschungen ein zunehmendes Problem: Letztes Jahr 
wurden auf SBB-Böschungen in der Region Zürich bis St. Margreten und Walensee 
zehn Tonnen Abfall gesammelt, der sich entlang von Strassen und Trottoirs häuft.
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